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Runde 19 
 

 

 

SV Wals-Grünau Juniors 3 : 1 USC Eugendorf II 

  

SR Lucas SCHMIED 

AS 1 - 

AS 2 - 

  
 

1. Klasse Nord 

SV Wals-Grünau Juniors 3 : 1 USC Eugendorf II 

USV St. Georgen 5 : 2 SG Perwang/Michaelbeuern 

USK Obertrum 1 : 2 USV Lamprechtshausen 

USV Scheffau 1 : 0 SV Kuchl Juniors 

ÖTSU Oberhofen 4 : 2 USK Elsbethen 

SV Austria Salzburg II 0 : 0 SU Abtenau 

SV Grödig II 2 : 2 UFC Croatia Salzburg 
 

 

 



1.Klasse Nord 2025/26 #greenwhitepower Samstag, 18. April 2026 

S e i t e  2 | 4 

 

 
SV WALS-GRÜNAU JUNIORS 
 

STARTELF      
39 Patrick BAUER      

2 Noah WIEBER 87‘     

4 Jonathan HUBER 65‘     

5 Philipp PERLAK (K)     41‘, 70‘ 

6 Felix HERBST      

7 David ADZAIP  90‘+3‘    

8 Rares-Eduard COZMA  30‘    

9 Mirel IBRAHIMOVIC 30‘     

10 Savo PAJIC      

11 David FUCHSBERGER 65‘ 35‘    

12 Diego HERMANN 65‘     

 
 

ERSATZBANK      
1 Dominik BAUER      

3 Benet HOXHA 87‘     

13 Nikolas SCHMIDT 65‘ 85‘    

14 Jonathan AUNER 65‘ 84‘    

15 Sebastian KAINZ 65‘     

16 Wolfgang HÖGL 30‘    85‘ 

 
       

BETREUERTEAM      

TR Leonardo BARNJAK     

TTR Andreas SCHRIEBL      

       

Tabellenplatz: 7      

Zuschauer:  100      
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VOR DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 16-04-2026 

Expertentipp: Ligaportal, Ligaexperte 

SV Wals-Grünau Juniors – USC Eugendorf II  3 : 1 

"Die Wals-Grünau Juniors werden ihrer Favoritenrolle gerecht werden." 

 

 
 

NACH DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 19-04-2026 

Wals-Grünau Juniors holen nächsten Dreier 
Nach einem intensiven Duell zwischen SV Wals-Grünau Juniors und USC 
Eugendorf 1b in der 1. Klasse Nord ordnet Co Trainer Patrick Jäger die Lage 
nüchtern und kämpferisch ein: frühe Führung, ein aus seiner Sicht strittiger 
Platzverweis, viel Gegenwehr in Unterzahl und ein zweikampfbetontes Spiel mit 
vielen Fouls. Zugleich betont er den Zusammenhalt und die Entschlossenheit, 
aus unglücklichen Partien Energie für die nächsten Aufgaben zu ziehen: „Die 
Motivation ist einfach, dass wir immer weitermachen müssen, egal wie die 
Tabellensituation gerade ausschaut.“ 
 
Frühe Kontrolle, dann der Bruch 
USC Eugendorf 1b erwischte den besseren Start und lag früh vorne. In der 10' 
Minute stellte Jonas Költringer auf 1:0,  die verdiente Belohnung für einen 
mutigen Auftakt. „Bis zur 30' Minute hatten wir das Spiel wirklich sehr unter 
Kontrolle“, so Jäger. Der Knackpunkt folgte in Minute 31: Nach der Roten Karte 
gegen Lukas Wintersteller musste Eugendorf in Unterzahl weiterspielen. Trotz 
des Handicaps erspielte sich die Mannschaft bis zur Pause noch ein bis zwei sehr 
gute Möglichkeiten und verpasste sowohl das mögliche 2:0 als auch nach dem 
Ausgleich den erneuten Führungstreffer. 
 
Schlüsselphasen zwischen Ausgleich und Entscheidung 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff fiel das 1:1 durch Philipp Perlak (41'). Nach dem 
Seitenwechsel blieben die entscheidenden Offensivmomente beim Gegner: 
Philipp Perlak drehte die Partie in der 70' Minute auf 1:2, ehe Wolfgang Högl in 
der 85' Minute zum 1:3 aus Eugendorfer Sicht vollendete. Jägers Bewertung fällt 
klar aus: „In der zweiten Halbzeit sind wir nicht mehr zu so guten Chancen 
gekommen, und Wals‑Grünau hat sich vom Chancenverhältnis her verdient 
durchgesetzt.“ Individuell hob er beim Gegner den linken Flügel hervor, der in 
den letzten 20 bis 25 Minuten besonders auffällig war. 
 
Härte, Taktiktreue und der Blick nach vorn 
Die Partie war geprägt von robust geführten Zweikämpfen und zahlreichen 
Unterbrechungen. „Es ist zu sehr vielen Fouls gekommen, insgesamt ein 
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zweikampfbetontes Spiel mit einigen Karten“, beschreibt Jäger die Intensität. 
Inhaltlich zeigte er sich mit Plan und Umsetzung zufrieden, gerade auch nach 
dem Platzverweis: Die taktischen Vorgaben seien sehr gut umgesetzt worden; in 
der Rückrunde sei man bislang mit jedem Gegner mindestens ebenbürtig 
gewesen, nur der Ertrag habe gefehlt. Trotz Rückschlägen bleibt der Tenor 
positiv: „Die Mannschaft fightet sich in jedes Spiel wieder aufs Neue rein. Viele 
Partien waren unglücklich, aber wir werden uns in den nächsten Spielen das 
eine oder andere zurückholen.“ 
 

 
 


